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Sanktionsfreie  
Mindestsicherung  

statt Hartz IV!



Wer Hartz-IV bekommt, ist vor viele 
Entscheidungen gestellt: Wenn die Miete 
steigt und das Amt die Kosten nicht 
übernimmt – schalten wir dann die Heizung 
aus, um zu sparen? Können die Kinder mit 
auf den Schulausflug oder essen wir dann 
Ende des Monats bei der »Tafel«? Gehen wir 
mal ins Kino oder gibt es dann keine 
Winterschuhe?

Hartz IV reicht kaum zum Leben. Oft wird  
es gekürzt – als »Sanktion«. Dann reicht es 
kaum zum Überleben. Die Sanktionen 
verstoßen gegen das Grundgesetz, weil sie 
das Existenzminimum unterschreiten. 

Es wird so getan, als läge die Schuld bei 
Hartz-IV-Beziehenden: sie würden sich 
nicht genug bemühen. Tatsächlich gibt es zu 
wenige Arbeitsplätze – und Arbeit ist in der 
Gesellschaft falsch verteilt. Die einen finden 
keine, die anderen machen immer mehr 
Überstunden. Oder sie haben mehrere Jobs, 
weil die Löhne zu niedrig sind. Arbeitsu-

chende werden gezwungen, jeden noch so 
schlechten Job anzunehmen. Das drückt die 
Löhne aller Beschäftigten. 

n Erwerbslosigkeit bekämpfen,  
nicht Erwerbslose! Wir wollen Arbeit 
umverteilen und gute Löhne für alle.

n Sofortmaßnahme: Die Regelsätze müssen 
auf 500 Euro erhöht, die Sanktionen 
abgeschafft werden! Dann wollen wir statt 
Hartz IV eine sanktionsfreie Mindestsiche-
rung von 1.050 Euro – die sicher vor Armut 
schützt. 

Machen Sie mit, machen wir uns stark. 
Damit für alle Menschen Wohnen, Essen, 
Strom und Kultur selbstverständlich sind. 
www.das-muss-drin-sein.de
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